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„Heimat ist kein Ort, sondern ein Gefühl“ ist eine Definition 
von Heimat, die man in letzter Zeit öfter hört, der man sich 
aber nicht unbedingt anschließen muss. Auch hier im Buch 
gibt es noch andere Definitionen und man kann sich sicher 

darauf einigen, dass Heimat für jeden etwas anderes bedeutet. 

Hier wird letztlich Heimat mit Zuhause gleichgesetzt und gezeigt, wie man es sich zu Hause 
gemütlich macht und auch die nahe und weitere Umgebung mit liebevollem Blick betrachten 
kann. Die deutsche Antwort auf das dänische Hygge! 

Das sehr schön gestaltete Buch, das zwar kleinformatig, aber nicht allzu dünn ist, wartet auf mit 
den Rubriken: Wissenswert, Rezepte, Do it yourself, Tradition, magische Orte und zu Hause. Al-
lerdings nicht in dieser Reihenfolge, sondern wir finden bunt gewürfelt das Rezept für einen Rha-
barber-Kuchen, ein Märchen (das nicht einfach abgedruckt, sondern aus einem alten Märchen-
buch abfotografiert wurde), einen Beitrag über die Vulkaneifel, eine Anleitung, wie man Seife 
selber machen kann, wie man Wildkräuter sammelt, es sich zu Hause zu allen Jahreszeiten schön 
machen kann sowie Sprüche über Heimat und Zuhause. Ein Sprichwort aus Russland hat es mir 
besonders angetan: Nicht dort, wo du die Bäume kennst, sondern da, wo die Bäume dich kennen, 
ist deine Heimat. 

Die Gestaltung, das sind sehr schöne Fotos – mehr Fotos als Text – und, was den Text betrifft, 
ein liebevolles Layout. Kitsch wurde sorgsam vermieden, auch allzu große Betulichkeit; das Büch-
lein kann auch jüngere Menschen ansprechen, also nicht jünger als jung, sondern jünger als mit-
telalt. 

Es eignet  sich wunderbar als Mitbringsel für z.B. einen Neubürger, bzw. eher eine Neubürgerin, 
man mag es aber auch selber gerne bei einer Tasse Schokolade durchblättern und die ein oder 
andere Anregung aufgreifen, also einen besonderen Kuchen (auch Zwiebelkuchen ist dabei!) ba-
cken, Lichterketten basteln, zum Kaffeeklatsch einladen. Kurz: ein Wohlfühlbuch! 


